	Orgelvorspiel
Begrüßung / Einführung in das Thema des Gottesdienstes
Lied: 

EG 145, 1.5.7 Wach auf, wach auf  Du deutsches Land... 
Votum:            Im Namen des Vaters...

Liturgin:
Wie kann ein junger Mensch leben, ohne schuldig zu werden?



Wenn er sich hält nach deinem Wort.
Gemeinde:
Ich suche dich von ganzem Herzen;



lass mich nicht abirren von deinen Geboten.
Liturgin:
Ich behalte dein Wort in meinem Herzen,



damit ich nicht gegen dich sündige.
Gemeinde:
Gelobt seist du, Gott!



Lehre mich deine Ordnungen!
Liturgin:
Ich will mit meinen Lippen erzählen



alle Rechtssätze deines Mundes.
Gemeinde:
Ich freue mich, dass deine Verpflichtungen mir den Weg

                       weisen.



Ich freue mich darüber wie über allerlei Reichtum.
Liturgin:
Über Deine Anweisungen will ich nachsinnen,



und schauen auf deine Pfade.
Gemeinde:
Ich habe Lust zu deinen Rechtsweisungen



Und dein Wort vergesse ich nicht.
Gemeinde / Liturgin: Ehr' sei dem Vater und dem Sohn...

Gründe zum Widerstand 

Lied:

EG 295, 1.2 Wohl denen, die da wandeln 
Dreifaches Schuldbekenntnis mit Kyrie Eleison 
Lesung:          Römer 8,28-39 
Lied:

EG 396, 1.6 Jesu meine Freude...

Kraft im Widerstehen

Kraftquelle Familie 
Lied:

EG 58,1-5.10  Nun lasst uns geh'n und treten...
Kraftquelle Kunst und Musik
Lied:

EG 396, 2.3 Unter deinen Schirmen..
Kraftquelle Bibel und Gebet
Glaubensbekenntnis (gemeinsam / stehend):
	 Ich glaube, dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten, Gutes entstehen lassen kann und will. Dafür braucht er Menschen, die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube, dass Gott uns in jeder Notlage soviel Widerstandskraft geben will, wie wir brauchen. Aber er gibt sie nicht im voraus, damit wir uns nicht auf uns selbst, sondern allein auf ihn verlassen. In solchem Glauben müsste alle Angst vor der Zukunft überwunden sein. 

Ich glaube, dass auch unsere Fehler und Irrtümer nicht vergeblich sind, und dass es Gott nicht schwerer ist, mit ihnen fertig zu werden, als mit unseren vermeintlichen Guttaten.

Ich glaube, dass Gott kein zeitloses Fatum ist, sondern dass er auf aufrichtige Gebete und verantwortliche Taten wartet und antwortet. Amen

Lied:
EG 481, 1.3-5 Nun sich der Tag geendet
Gemeinde: 
"Herr mein Gott,



ich danke dir, dass du diesen Tag zu Ende gebracht hast.



Ich danke dir, dass du Leib und Seele zur Ruhe kommen lässt



Deine Hand war über mir und hat mich behütet und bewahrt.



Vergib allen Kleinglauben und alles Unrecht dieses Tages 



und hilf, dass ich gern denen vergebe,



die mir unrecht getan haben.



Lass mich in Frieden unter deinem Schutze schlafen



und bewahre mich vor den Anfechtungen der Finsternis.



Ich befehle dir die Meinen,



ich befehle dir dieses Haus,



ich befehle dir meinen Leib und meine Seele.



Gott, dein heiliger Name sei gelobt.



Amen." 


            Vaterunser
Mut zum Weitergehen 

Lied: EG 65 
Von guten Mächten...
Segen

Orgelnachspiel

Einladung zum Film 'Sophie Scholl' im Delikino 

und zu den weiteren Gottesdiensten

	
	


